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Im sogenannten „Roten Weiher“ oder „Kühnen-Weiher“ im Hülser Bruch, der heute teilweise zugeschüttet ist, befanden sich

mindestens bis um 1950 am Boden Quellaustritte. Das Gewässer ist sowohl in der Tranchot-Karte, die die topografische Situation

zu Anfang des 19. Jahrhunderts abbildet, als auch in der Preußischen Uraufnahme (1844) eingezeichnet. Nach den Angaben des

Eigentümers machten sich die Quellen im Winter früher dadurch bemerkbar, dass die Austrittsstellen beim Zufrieren der Eisdecke

länger offen blieben und weniger tragfähig waren als die übrige Weiheroberfläche. Auch konnten dort in der Eisdecke eine milchige

Trübung und eingeschlossene Luftblasen beobachtet werden. Die Wassertiefe habe bis etwa 1950 ungefähr 2,50 Meter betragen;

der Weiher sei nicht künstlich ausgetieft und immer wasserführend gewesen. Aus einem Überlauf wurde Wasser in den Flötbach

abgegeben, der hier seinen Anfang hatte. Limnologisch kann das Gewässer als Tümpelquelle mit Grundquellen bezeichnet

werden. Heute ist der restliche Weiher noch immer mit Wasser gefüllt, aber der Wasserspiegel liegt tiefer als früher; auch seien

keine Trübungen und Luftblasen im Winter beobachtet worden. Vermutlich wird das Quellwasser stark eisenhaltig sein, worauf

schon der Name „Roter Weiher“ hindeutet; im nahen Hülser Bruch sind auch heute noch eisenhaltige Austritte von rostfarbenem

Wasser zu beobachten.

 

(Stefan Kronsbein, 2015)

Kühnen-Weiher bei Inrath (2013)
Fotograf/Urheber: Hans-Georg Wende
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